
Hybrid-DRGs: Aktueller Stand zur neuen sektorengleichen
Vergütung nach § 115f SGB V
Die Einführung der Hybrid-DRGs zum 1. Januar 2025 markiert einen bedeutenden Schritt in Richtung
sektorengleicher Vergütung im deutschen Gesundheitswesen. Diese neue Vergütungsform ermöglicht es,
ausgewählte medizinische Leistungen unabhängig von ihrer Erbringung als ambulante oder stationäre Leistung
einheitlich abzurechnen. Ziel ist es, die Ambulantisierung zu fördern und gleichzeitig eine faire Vergütung für
Krankenhäuser und Vertragsärzt:innen sicherzustellen.

In diesem Seminar erhalten Sie einen kompakten Überblick über die gesetzlichen Grundlagen, die Ziele und die
Umsetzung der Hybrid-DRGs. Lernen Sie den Startkatalog 2025 kennen, erfahren Sie, wie die Vergütung
berechnet wird, und diskutieren Sie Chancen sowie Herausforderungen dieser neuen Systematik. Unsere
Expert:innen vermitteln Ihnen praxisnahes Wissen und stehen Ihnen für Ihre individuellen Fragen zur
Verfügung.

Zielgruppe
Das Seminar richtet sich an:

I Krankenhausmitarbeitende
I Vertragsärzt:innen
I Mitarbeitende in Medizinischen Versorgungszentren (MVZ)
I Ambulante Leistungserbringer:innen

Voraussetzungen
Grundkenntnisse in der Kodierung

Ihr Nutzen
I Sie erhalten einen fundierten Überblick über die Hintergründe, Ziele und Umsetzung der Hybrid-DRGs.
I Sie kennen die Leistungen des Startkatalogs 2025 und wissen, wie die Vergütung berechnet wird.
I Sie diskutieren Chancen und Herausforderungen der sektorengleichen Vergütung für Krankenhäuser,

Ärzt:innen und Patient:innen.
I Sie gewinnen Sicherheit in der Anwendung der Hybrid-DRGs und klären individuelle Fragen mit unseren

Expert:innen.

Methoden
I Vorträge mit praxisnahen Fallbeispielen
I Interaktive Diskussionen und Erfahrungsaustausch

Schwerpunkte

Gesetzliche Grundlagen

I Einführung in § 115f SGB V und die Hybrid-DRG-Verordnung

Hybrid-DRG-Systematik



I Startkatalog der Hybrid-DRGs: Leistungen und Kalkulation durch das InEK
I Integration der Hybrid-DRGs in den Grouper-Algorithmus

Vergütungsmodelle

I Einheitliche Vergütung für ambulante und stationäre Leistungen
I Berechnung der Fallpauschalen

Chancen und Herausforderungen

I Auswirkungen auf Krankenhäuser, Ärzt:innen und Patient:innen
I Diskussion von Praxisbeispielen

Praxisorientierter Austausch

Unsere Expert:innen beantworten Ihre Fragen und diskutieren individuelle Herausforderungen sowie erste
Erfahrungen mit den Teilnehmenden.

Trainer

Dr. med. Ernst Spitzenpfeil

Dr. med. Ernst Spitzenpfeil, Facharzt für Chirurgie, ist ein ausgewiesener Experte und geschätzter Trainer der
GRUNDIG AKADEMIE mit langjähriger Erfahrung in der Medizinberatung. Nach seiner klinischen Tätigkeit und
Arbeit beim Medizinischen Dienst der Krankenversicherung (MDK) ist er seit 2010 freiberuflich als aG-DRG-
Berater und -Coach aktiv und unterstützt Krankenhäuser und Versicherer bei der Schulung und Weiterbildung
ihrer Mitarbeiter.

Sein fundiertes Wissen im aG-DRG-System, bei der Kodierung sowie den Deutschen Kodierrichtlinien speist
sich aus seiner umfassenden Praxiserfahrung. In seinen praxisorientierten Seminaren bei der GRUNDIG
AKADEMIE, die relevante Bereiche wie aG-DRG-Abrechnung und spezifische Kodierungsthemen abdecken,
vermittelt er zentrales Know-how. Er erstellt zudem professionelle Gutachten (basierend auf weitreichender
Erfahrung). Seine Expertise macht ihn zu einem wertvollen Ansprechpartner für Fach- und Führungskräfte im
Gesundheitswesen, die sich in den Kodier- und Dokumentationsprogrammen der Grundig AKADEMIE gezielt
weiterentwickeln möchten.

Termine
Als Inhouse-Training individuell an Ihren Bedarf angepasst buchbar.

Dauer
120 Minuten

14:00 - 16:00

Zertifikat
Nach erfolgreicher Teilnahme erhalten Sie ein digitales Zertifikat zur Bestätigung Ihrer Kenntnisse über Hybrid-
DRGs.

Ansprechpartner
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